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Vorwort 3. Auflage

Arbeitnehmerdatenschutz hat sich als Rechtsgebiet etabliert. Er ist ein wesentlicher Teil
moderner Entwicklungen des IT-Arbeitsrechts. Dies mit einem dezidierten Fokus auf die
rechtlich einwandfreie Handhabung des Einsatzes innovativer Technologien bei der Durch-
führung von Arbeitsverhältnissen. Hinzu kommen technologieunabhängige Themenfelder
der Behandlung moderner Entwicklungen des Persönlichkeitsschutzes.
Im Arbeitnehmerdatenschutz werden nicht nur Rechte und Interessen von Arbeitnehme-

rinnen und Arbeitnehmern bei der Erfüllung ihrer arbeitsvertraglich geschuldeten Arbeits-
leistung betrachtet. Hinzu kommt auch der Aspekt einer möglichen rechtlichen Verantwor-
tung als aktivMitwirkende inmodernenArbeitsorganisationen.Dieses komplexeZusammen-
spielwird in den einzelnenKapiteln desWerks themenbezogenund differenziert behandelt.
Für die Anwendung der für den Arbeitnehmerdatenschutz einschlägigen Rechtsvorschrif-

ten bedeutet dies, dass im Arbeitsverhältnis ein vertrauenswürdiger Einsatz beschäftigtenbe-
zogener IT sowie innovativer Formen der KI zu gewährleisten ist. Für die Beachtung der
Einhaltung von Vorschriften des Arbeitnehmerdatenschutzes sind perspektivisch zunehmend
auch neue Rechtsmaterien als Schnittstellen zum Arbeitnehmerdatenschutz zu beachten.
Die Neuauflage des Werks nimmt diese normativen Herausforderungen für den Daten-

und Persönlichkeitsschutz bei der Durchführung von Arbeitsverhältnissen verstärkt auf, um
Praktikern in Unternehmen und Beratern zu Personalfragen eine Hilfestellung im Umgang
mit modernen Arbeitsmethoden, Arbeitsabläufen und Organisationsstrukturen zu geben.
Arbeitsrechtliche Problemstellungen und neue Herausforderungen für die Personalarbeit

werden im Werk in ihrem Zusammenspiel zwischen bewährten rechtlichen Standards und
der Erarbeitung neuer Industriestandards behandelt. Insofern steht das Werk inmitten einer
sich heute wandelnden Arbeitswelt. Dazu bietet das Werk nicht nur rechtliche Ausführun-
gen, sondern auch eine Vielzahl von Empfehlungen für die Praxis.
Neben der Behandlung von klassischen Fragestellungen des Arbeitnehmerdatenschutzes

liegt der Schwerpunkt der Neuauflage in der Aufnahme besonderer Praxis- und Zukunfts-
probleme des Arbeitnehmerdatenschutzes. Dies soll Arbeitnehmerdatenschutz nicht nur in
seiner heutigen Praxis behandeln, sondern auch mit Blick auf sich heute schon abzeichnen-
de Themenfelder.
Die Herausgeber und Autoren des Werks haben die 3. Auflage zum Anlass genommen,

das Werk in seiner Struktur und seinen Inhalten zu konsolidieren. Dazu wurde der Umfang
der einzelnen Kapitel neu festgelegt, um eine ausgeglichene Gewichtung der einzelnen
Problemfelder zu erreichen. Dies soll auch dazu beitragen, dem Leser kompakte Informa-
tionen für seine Arbeit zur Verfügung zu stellen.
Um den Anforderungen des Werks für neue Themenstellungen und der dazu erforderli-

chen Expertise gerecht zu werden, wurde das Team der Autorinnen und Autoren für die
3. Auflage erweitert. Wir freuen uns, dass wir hierfür Frau Prof. Dr. Marie Herberger,
Herrn Dipl.-Jur. Maximilian Leicht, Frau Dipl.-Jur. Simone Salemi, Frau Professor
Dr. Angie Schneider, Tim Schneider und Frau Professor Dr. Stephanie Vogelgesang als
neue Autorinnen und Autoren gewinnen konnten. Ausgeschieden aus dem Team ist Herr
Dr. Dennis Heinson, dem wir für seine Mitwirkung in der 1. und 2. Auflage des Werks
hiermit herzlich danken.
Schließlich möchten wir der Lektorin der Neuauflage des Werks, Frau Lilian Heller, für

ihre fachkundige Betreuung bei der Umsetzung der erforderlichen Aktualisierung und
thematischen Erweiterung des Werks besonders danken.

Saarbrücken/Sindelfingen im Juli 2025 Die Herausgeber
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